
  

   High-
      lights
    der
Saison
      2026



Wie wirkte und wirkt Richard Wagner auf Jüdin­
nen und Juden? Wie gingen und gehen sie 
mit seinem Antisemitismus um? Ist sein Werk 
aufgrund seiner Judenfeindlichkeit ein Tabu? 
In der derzeitigen Sonderausstellung «Tabu 
Wagner? Jüdische Perspektiven» werden jü­
dische Stimmen aus über 150 Jahren sichtbar 
gemacht, um diesen Fragen auf den Grund zu 
gehen.

Eintritt mit 
Museumsticket

SONDERAUSSTELLUNG 01.04.–
30.11.2026

      Tabu 
   Wagner?
                  Jüdische 
            Perspektiven

Shitstorm
 um Wagner

VORTRAG So
10.05.2026
10.30 Uhr

Als Richard Wagner 1869 seine antisemitische 
Schrift «Das Judenthum in der Musik» veröf­
fentlichte, löste dies ein mediales Beben aus. 
Europaweit erschienen binnen kurzer Zeit rund 
150 Artikel – eine für das 19. Jahrhundert astro­
nomische Zahl. Zeitgenossen sprachen von 
einem «Sturm» der Entrüstung, wie ihn «seit 
langen Jahren kein Schriftstück» mehr erlebt 
habe. Von dieser beispiellosen Debatte han­
delt der Vortrag von Nicolai Rhyn, der seit 2024  
Assistent am SNF-Projekt «Die zeitgenössische 
Wirkungsgeschichte von Richard Wagners ‹Das 
Judenthum in der Musik›» ist.

Eintritt frei



Eintritt frei

Bernstein 
  on Wagner

KINOABEND Sa
13.06.2026
20.30 Uhr

«Richard Wagner, ich hasse Dich, aber ich has­
se Dich auf meinen Knien!» Dieser berühmte 
Satz des gläubigen Juden Leonard Bernstein 
verdeutlicht seinen Zwiespalt zwischen der An­
ziehungskraft von Wagners Kunst und seiner 
Abscheu gegenüber dessen Antisemitismus. Er 
stammt aus «Bernstein on Wagner», einem Film, 
in dem der Dirigent im Haus von Sigmund Freud 
seine Beziehung zu Wagner analysiert. Die Auf­
nahme ist nicht käuflich zu erwerben. Verpassen 
Sie daher nicht die Gelegenheit, dieses einzig­
artige Zeugnis bei uns zu sehen. 

Meyerbeer, 
Mendels-
        sohn & 
      Mahler

Giacomo Meyerbeer und Felix Mendelssohn 
Bartholdy wurden von Wagner in seiner antise­
mitischen Schrift «Das Judenthum in der Musik» 
angegriffen. Seither hatten jüdische Komponis­
ten – sogar diejenigen der nachfolgenden Gene­
rationen – unter den Folgen von Wagners Ju­
denfeindlichkeit zu leiden. Dennoch war Gustav  
Mahler – ebenfalls jüdisch, aber etwa ein halbes 
Jahrhundert später geboren – ein glühender 
Wagnerianer. Die Pianistin Yvonne Lang und die 
Sängerin Madelaine Wibom bringen mit ihrem 
Liedrezital die Musik dieser wichtigen Zeitge­
nossen Wagners ins Landhaus Tribschen.

Anmelden: 

CHF 30

LIEDREZITAL Sa
19.09.2026
17.00 Uhr

Anmelden: 



  
           Salon-
   konzerte

Jeden Freitag
01.05.–26.06.2026
02.10.–27.11.2026
15.00 Uhr

Die «Salonkonzerte» bieten abwechslungsrei­
che Konzerterlebnisse in einzigartiger Atmo­
sphäre. Organisiert und präsentiert werden die 
Programme von Alumni sowie aktuellen Studie­
renden der Hochschule Luzern – Musik in ver­
schiedenen Besetzungen. Der Eintritt ist frei. 
Die Kollekte kommt vollumfänglich den Studie­
renden zugute.

Kollekte

Anmelden: 

  Suche  
  nach 
         dem  
     «Rhein-
  gold» 

So
03.05.2026
11.00/13.00 Uhr

KOOPERATION
LUZERNER 

FAMILIENTAG

Das Richard Wagner Museum beteiligt sich am 
Luzerner Familientag. Während die Erwachsenen 
bei einer Führung durch die Dauerausstellung 
in die Welt des Komponisten eintauchen, bege­
ben sich die Kleinen auf die Suche nach dem 
versteckten «Rheingold». Dabei entdecken sie 
das Haus und sonst verschlossene Räume. 
Wagners Musik lädt zu einer Fantasiereise ein, 
auf der die Kinder malen, mit Instrumenten musi­
zieren und eigene Werke komponieren können.



   Öffent-
       liche 
Führungen

Auch in dieser Saison findet fast jeden letzten 
Sonntag im Monat um 15.00 Uhr eine öffentli­
che Führung statt. Wagner-Kenner*innen er­
zählen dabei Geschichten über das Leben und 
Wirken des weltberühmten Komponisten so­
wie über seine Zeit im Landhaus Tribschen. Im 
Anschluss findet ein kurzes Klavierrezital auf 
Wagners eigenem Erard-Flügel statt. Weitere 
Informationen finden Sie auf unserer Website. 
Die genauen Termine können Sie der Jahres­
übersicht entnehmen.

Eintritt mit 
Museumsticket

Haben die Luzerner*innen während Wagners 
Zeit in Tribschen seinen Antisemitismus wahr­
genommen? Wie ging die Stadt Luzern damit 
um, als sie 1933 das Richard Wagner Museum 
eröffnete? Und warum wurden bei der Grün­
dung des Lucerne Festivals im Jahr 1938 aus­
gerechnet Werke von Wagner auf dem Platz 
vor der Tribschener Villa gespielt? Diesen und 
anderen Fragen widmete sich der Historiker 
Patrik Süess in einem Forschungsauftrag. Die 
Ergebnisse werden ab April 2027 in einer neu­
en Sonderausstellung präsentiert. Am Tag der 
offenen Tür gibt Patrik Süess Einblicke in seine 
Forschung und steht für Fragen und Gespräche 
zur Verfügung.

        Wagner,    
  Antisemi-
          tismus 
    & die  
         Stadt 
         Luzern

So
18.10.2026
11.00–17.00 Uhr

GESPRÄCH UND 
TAG DER OFFENEN TÜR 

Eintritt frei



  

                150
                Jahre
 Bayreuther
Festspiele
            Wir
            feiern
           mit

Vor 150 Jahren fanden auf dem «Grünen Hügel» die Bayreuther Fest­
spiele zum ersten Mal statt. Auf dem Programm stand die vollständige 
Uraufführung des monumentalen, vierteiligen Opernzyklus’ «Der Ring 
des Nibelungen», an dem Wagner auch während seiner Zeit in Luzern 
gearbeitet hatte. Die Idee, in Bayreuth ein Festspielhaus zu bauen, kam 
ihm übrigens hier, in den Räumlichkeiten der Villa Tribschen. Grund ge­
nug, dass wir dieses Jubiläum gemeinsam feiern! 
Neben verschiedenen Veranstaltungen bieten wir ab dem Sommer 
einen kleinen Rundgang durch das Haus an, bei dem Sie die Festspiel-
Geschichte selbstständig erkunden können.

Do
02.07.2026
11.00 Uhr

    Start des Rundgangs 
  «150 Jahre Bayreuther 
                          Festspiele»

Eintritt mit 
Museumsticket

So
30.08.2026
15.00 Uhr

                                 Themenführung 
                                                                                              zum Festspiel-Jubiläum mit 
 Wagner-Experte Dr. John H. Müller

Eintritt mit 
Museumsticket

Fr
11.09.2026
18.30 Uhr

           Buchvorstellung mit 
Prof. Dr. Laurenz Lütteken
    «Aufgehobene Revolution:
        Annäherungen an 
  Richard Wagners ‹Ring›»

Eintritt frei



Richard Wagner Museum
Richard-Wagner-Weg 27, CH-6005 Luzern

+41 41 360 23 70
info@richard-wagner-museum.ch

www.richard-wagner-museum.ch

Ap ril
So
26.04.26
15.00 Uhr
Öffentliche
Führung
Mai
Fr
01.05.26
15.00 Uhr
Salon-
konzert
So
03.05.26
11.00/13.00 Uhr
Luzerner 
Familientag
Fr
08.05.26
15.00 Uhr
Salon-
konzert
So
10.05.26
10.30 Uhr
Vortrag
«Shitstorm
um Wagner»
Fr
15./22./29.05.26
15.00 Uhr
Salon-
konzert
So
31.05.26
15.00 Uhr
Öffentliche
Führung

Juni
Fr
05./12.06.26
15.00 Uhr
Salon-
konzert
Sa
13.06.26
20.30 Uhr 
Kinoabend
«Bernstein
on Wagner»
Fr
19./26.06.26
15.00 Uhr 
Salon-
konzert
So
28.06.26
15.00 Uhr 
Öffentliche
Führung

Juli
Do
02.07.26
11.00 Uhr
Start des
Rundgangs
«150 Jahre 
Bayreuther 
Festspiele»
 

August
So
30.08.26
15.00 Uhr 
Themen
führung 
«150 Jahre 
Bayreuther 
Festspiele»

Sep tember
Fr
11.09.26
18.30 Uhr
Buchvor-
stellung 
«Auf
gehobene 
Revolution»
Sa
19.09.26
17.00 Uhr
Liedrezital
So
27.09.26
15.00 Uhr
Öffentliche 
Führung

Oktober
Fr
02./09./16.10.26
15.00 Uhr
Salon-
konzert
So
18.10.26
11.00–17.00 Uhr
Wagner, 
Antisemitis-
mus und 
die Stadt 
Luzern
Fr
23.10.26
15.00 Uhr
Salon-
konzert
So
25.10.26
15.00 Uhr 
Öffentliche
Führung
Fr
30.10.26
15.00 Uhr
Salon-
konzert
November
Fr
06./13./20./
27.11.26
15.00 Uhr
Salon -
konzert

J ahresp rogramm 2026 


